
Unser Familiengrundschulzentrum ist eine offene Gemeinschaftsgrundschule 
– ein Platz, an dem auch nachmittags eifrig gelernt und mit Freude gelebt wird. 
Wir verstehen uns als kultureller und kommunikativer Mittelpunkt des Stadtteils 
und sind mit anderen Institutionen und Einrichtungen eng verbunden. 

DAS FAMILIENGRUNDSCHULZENTRUM SONNENSTRASSE
– MEHR ALS SCHULE
Als offene Ganztagsgrundschule sind wir ein lebendiger Lern- und 
Lebensort – auch am Nachmittag. Seit 2021 entwickeln wir uns zum 
Familiengrundschulzentrum und verstehen uns als kulturelles und 
kommunikatives Herz des Stadtteils.

Unsere Schule ist nicht nur Bildungsstätte, sondern auch Ort der 
Beratung, Begegnung und Beteiligung. Wir arbeiten eng mit Institutio-
nen vor Ort zusammen, öffnen unsere Türen für Familien und stärken 
die Eltern als Bildungspartner*innen.

Familiengrundschulzentren vernetzen professionelle Angebote und 
schaffen Raum für Beratung, Bildung und Unterstützung im Quartier.

Wir fördern gemeinsames und inklusives Lernen und vermitteln 
allen Kindern wichtige Zukunftskompetenzen – auch digital: Jedes 
Kind lernt bei uns mit einem eigenen iPad, fachübergreifend und 
alltagsnah.

UNSERE LEITGEDANKEN 
Offenheit, Zusammenhalt und Freude am Wissen – das sind wir! Drei 
große Leitgedanken nach denen wir unser Handeln und unseren 
Alltag im Familiengrundschulzentrum Sonnenstraße ausrichten. Die 
Leitgedanken werden fü r die Schulkinder in Form unserer Superhel-
den visuell greifbar gemacht. 

HIERFÜ R STEHT UNSER FAMILIENGRUNDSCHULZENTRUM 
• Miteinander Schule erleben und Erlebnisse schaffen. 

• Selbststä ndigkeit, Eigenverantwortlichkeit und Unterschiedlichkeit 
aller Menschen in der Schule weiterentwickeln und kultivieren. 

• Die Schule als ein offener, wertschä tzender Raum, in dem Inklusion 
und Integration gelebt wird. 

• Eine Schule fü r alle – unsere Schule als internationaler Begeg-
nungsort fü r alle – Vielfalt nutzen und Vielfalt leben in unserem 
Stadtteil. 

• Eine farbenfrohe, mit Spielgerä ten, Tieren und Schulgarten 
bestü ckte Schule, in der die ganze Familie willkommen ist und
an verschiedenen Aktionen teilnehmen kann. 

• Offen sein, sich begegnen, sich austauschen und wertschä tzen. 

• Gemeinsam schaffen wir alles. 

LERNLANDKARTE

DES FGZ SONNENSTRASSE

DIGITALES LERNEN –
AUS DER CORONA-PANDEMIE GELERNT   
Durch verschiedene Finanzierungsquellen 
(EU-REACT, Stiftungen, externe Partner) 
konnte die Schule eine 1:1-Ausstattung 
mit iPads realisieren. Seit dem Schuljahr 
2023/2024 verfügt jedes Kind über ein 
eigenes iPad.

2023

NEUAUFSTELLUNG DER SCHULE
UND STÄRKUNG DER TEAMKULTUR
Die Schule wird nach einem Jahr ohne Leitung 
erstmals von einer sonderpädagogisch quali-
fi zierten Leitung kommissarisch geführt – ein 
Novum für Düsseldorfer Grundschulen. Zur 
Förderung der Zusammenarbeit und pädago-
gischen Weiterentwicklung wird eine ver-
pfl ichtende wöchentliche Teamstunde für alle 
Jahrgangsteams eingeführt.

2013
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UNSERE ZIELE BIS 2030
Bildungsgerechtigkeit ist unser zentrales Entwicklungsziel und prägt alle Bereiche unserer 
Schule. Wir verstehen Schulentwicklung ganzheitlich – pädagogisch, sozial und strukturell.
• Eltern und Familien werden noch stärker als Bildungspartner*innen einbezogen.
• Das soziale Umfeld wird durch nachhaltige Kooperationen aktiv in das schulische Leben 

eingebunden.
• Jahrgangsübergreifendes Lernen (JüL) ist fest implementiert und wird kontinuierlich 

weiterentwickelt.
• Der FreiDay wirkt über die Schule hinaus in den Stadtteil – er stärkt die Selbstwirksamkeit der 

Kinder und verbindet schulisches Lernen mit den 17 globalen Nachhaltigkeit szielen (SDGs).
• Das Raumkonzept orientiert sich an der Idee „Raum als dritter Pädagoge“. Lernen fi ndet 

nicht nur im Klassenraum, sondern in der gesamten Schule statt. Offene, fl exible Lernum-
gebungen machen unsere Schule zu einem Ort des Lernens und Lebens – für alle Kinder.

• Der Schulhof soll naturnah, inklusiv und partizipativ umgestaltet werden – als Bewegungs-, 
Rückzugs- und Lernort, der allen Kindern unabhängig von ihren individuellen
Voraussetzungen gerecht wird.

EINRICHTUNG DES LESECLUBS
Mit Unterstützung der Stiftung Lesen 
entsteht in der schuleigenen Bücherei ein 
Leseclub. Ehrenamtliche gestalten dort 
regelmäßig leseanimierende Angebote im 
Ganztag – ein wichtiger Schritt zur Förde-
rung der Lesefreude und Sprachbildung.

2014

INDIVIDUELLE FÖRDERUNG STATT AO-SF
Die Schule verzichtet bewusst auf AO-SF-
Anträge in der Schuleingangsphase und 
setzt stattdessen auf individuelle Entwick-
lungspläne für alle Kinder. In regelmäßigen 
Förderkonferenzen werden diese gemeinsam 
im Team abgestimmt – ein verbindlicher Rah-
men für gezielte und kindgerechte Förderung.

2019 2020-

SCHULENTWICKLUNG MIT DER WÜBBEN STIFTUNG 
Mit dem Einstieg in das Programm impakt Schulleitung 
erhält die Schule eine dreijährige Entwicklungsbegleitung. 
Daraus entsteht das Projekt „Lernwege“, in dem Unterricht 
gezielt weiterentwickelt und auf individuelle Lernprozesse 
ausgerichtet wird – angestoßen durch Impulse aus dem 
Kollegium und begleitet durch externe Expertise.

2016 2018-

AUF DEM WEG ZUM FAMILIEN-
GRUNDSCHULZENTRUM    
Als eine der ersten Schulen in Düsseldorf ent-
wickeln wir uns zum Familiengrundschulzentrum. 
In digitalen Workshops mit Eltern, Kindern und 
Kollegium entsteht ein neues gemeinsames 
Selbstverständnis. Unsere Leitbilder – verkörpert 
durch die „Superhelden“ – stehen für Offenheit, 
Zusammenhalt und Freude am Lernen.

2021 2022-

FREIDAY   
Zur nachhaltigen Verankerung von 
Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE) im Schulalltag wurde im 
Schuljahr 2023/2024 der FreiDay 
eingeführt. Erste Überlegungen dazu 
entstanden im September 2022, in-
spiriert durch Margret Rasfeld und die 
Initiativ Schule im Aufbruch. 

2023 2024-

START INS JAHRGANG SÜBERGREIFENDE LERNEN (JÜL)   
Wir starten das jahrgangsübergreifende Lernen in allen 
Klassen unserer Schule. Aufbauend auf den Erfahrungen 
der jahrgangsgemischten FreiDay-Klassen im Vorjahr 
lernen die Kinder nun dauerhaft in altersgemischten 
Gruppen. Ziel ist es, individuelles Lernen zu fördern, 
soziale Verantwortung zu stärken und den Weg zu einer 
inklusiven, kindzentrierten Schule weiterzugehen.

2025

SOZIALE ZIELE UND SCHÜLERSPRECHTAGE   
Mit der Einführung sozialer Ziele und regelmäßiger 
Refl exion stärken wir das soziale Lernen im Schul-
alltag. Die Kinder vereinbaren Verhaltensziele und 
erleben positive Bestärkung. Ergänzend fi nden nun 
zweimal jährlich Schülersprechtagestatt – jedes Kind 
erhält hier Raum für persönliche Rückmeldung, Ziel-
setzung und Mitgestaltung seines Lernweges.

2021
KINDERRECHTE UND MITBESTIMMUNG
Mit der Einführung von Klassenräten in allen Klassen 
und einem monatlichen Schülerparlament erhalten 
Kinder feste Strukturen zur Mitgestaltung. Partizi-
pation und Kinderrechte werden so verbindlich im 
Schulalltag verankert.

2015

Eine Schule fü r alle – unsere Schule als internationaler Begeg-
nungsort fü r alle – Vielfalt nutzen und Vielfalt leben in unserem 

bestü ckte Schule, in der die ganze Familie willkommen ist und

Offen sein, sich begegnen, sich austauschen und wertschä tzen. 


